
Europa macht Berlin – Fit für die Zukunft
innovativ | klimabewusst | integrativ | nachhaltig

Um eine gemeinsame Entwicklung zu fördern, unterstützt der EU-Regionalfonds (EFRE) Regionen in der gesamten EU.  
Auch Berlin, seine Unternehmen und Menschen profitieren von der EU-Förderpolitik. Bis 2027 fließen 680 Mio. Euro in das 
Berliner EFRE-Programm, das zusammen mit der erforderlichen nationalen Kofinanzierung auf rund 1,7 Mrd. Euro anwächst.

Diese Gelder werden gezielt eingesetzt, um nachhaltiges Wachstum zu fördern, zukunftsorientierte Branchen zu stärken sowie 
unsere Stadt als Hotspot für hochinnovative Startups weiter auszubauen. Mit mehr als einem Drittel des Budgets sind Klima-
schutz und Energieeffizienz stärker als jemals zuvor im EFRE-Programm verankert. Ein weiterer Schwerpunkt sind Maßnahmen 
zur Entwicklung benachteiligter Stadtquartiere.

Spannende EU-geförderte Projekte gibt es überall in der Stadt zu entdecken!

Ökologische und nachhaltige Sanierung in der Praxis
„Der Schulhof wird jetzt viel mehr 
von den Kindern genutzt und 
gleichzeitig leisten wir auch noch 
einen Beitrag zu den Berliner 
Klimazielen.“
Antje Mikolajski, Schulleiterin der Reginhard Grundschule in Reinickendorf 

Der Schulhof der Reginhard Grundschule in Reinickendorf war 
die meiste Zeit vor allem eines: nass. Nach Regenfall konnte das 
Wasser auf dem Schulhof nicht abfließen, daher stand der Schul-
hof zumeist unter Wasser und war für die Grundschülerinnen und 
Grundschüler nicht nutzbar. Doch auch wenn der Reinickendorfer 
Schulhof trocken blieb, war er für die 400 Schülerinnen und 
Schüler aufgrund des mangelhaften Angebots an Spielgeräten 
kein attraktiver Aufenthaltsort in den Pausen. Der Schulhof rief 
nicht nur bei den Schülerinnen und Schülern, sondern auch bei 
den Lehrkräften und der Elternschaft den Wunsch nach einer 
Verbesserung hervor.

Inzwischen ist dank der „Umgestaltung der Außenanlage der Reginhard Grundschule“ aus dem ehemaligen Problemkind „Schul-
hof“ ein Pausenort geworden, der die Schulgemeinschaft sowie die Natur aufatmen lässt. Der Schulhof wurde neu gestaltet 
und entsiegelt; dabei wurde die Entwässerung verbessert und Grünflächen, naturnahe Spiel- und Bewegungsflächen sowie ein 
Schulgarten angelegt. Unter ökologischen und nachhaltigen Aspekten wurde so ein Ort gestaltet, der Pausen ermöglicht, die von 
Bewegung an der frischen Luft geprägt sind.

Die Neugestaltung wurde gefördert durch das Berliner Programm für Nachhaltige Entwicklung (BENE Umwelt), das aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) finanziert wird. BENE Umwelt fördert den Umweltschutz in und im Umkreis 
von benachteiligten Stadtquartieren und hilft dabei, die Berliner Klimaziele zu erreichen.

Der umgestaltete Reginhard-Schulhof



STARK DURCH ZUSAMMENARBEIT

Ein wichtiger Baustein bei der naturverbundenen Umgestaltung 
des Schulhofs war die Beteiligung des Schülerparlaments. Durch 
das Mitwirken der Schülerinnen und Schüler wurde einem Find-
ling zu neuem Glanz verholfen. Der ehemals auf einer Baustelle 
gefundene Stein ist zum Schmuckstück auf dem Reginhard 
Schulhof geworden: Er wird freudig von den Kindern beklettert 
und liebevoll „Regine“ genannt.

DER EFRE FÖRDERT DIE ANPASSUNG AN DEN 
KLIMAWANDEL

Der Reginhard Schulhof in Reinickendorf zeigt ökologische und 
nachhaltige Sanierung in der Praxis. Den Berliner Schülerinnen 
und Schülern wird der für das Lernen notwendige Ausgleich er-
möglicht, durch einen Schulhof, der Mensch und Natur Freude 
bereitet. So werden Berliner Schulen grüner und klimaneutral – 
und Berlin auch.

DER EFRE WIRKT IN BERLIN

Das Berliner Programm für nachhaltige Entwicklung fördert 
innovative Maßnahmen, Projekte und Initiativen, die zu einem 
klimaneutralen und umweltfreundlichen Berlin beitragen. Die 
Anpassung an den Klimawandel wird durch die Entsiegelung 
von Flächen, den Ausbau von Grün- und Erholungsflächen als 
Kühlungs- und Entlastungsräume, und den Umbau von Berlin 
zur Regenwasser speichernden Schwammstadt  unterstützt. Die 
Reduzierung ökologischer Problemfaktoren unter der Berück-
sichtigung wirtschaftlicher Aspekte kommt der Lebensqualität 
in Berlin zugute.

Der EFRE macht Berlin fit für die Zukunft, indem 

• Kinder eine höhere Nutzungsqualität ihres Schulhofs erhalten.
• besseres Wassermanagement zu den Berliner Klimazielen 

beiträgt.
• Grünflächen zur Kühlung und Erholung ausgebaut werden.

Drei Schülerinnen auf dem geretteten Stein „Regine“

Grundschüler:innen beim Erproben des neuen Schulhof-Trampolins
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Die neuen Spielgeräte aus Holz

Die Grundschüler:innen beim Klettern auf dem neuen Schulhof
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